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Heizungswechsel – was steckt dahinter?

▪ CO2 -Emissionen im Wärmebereich müssen sinken!

− Klimaschutzgesetz; Bundesebene (2045)

− Energiewende- und Klimaschutzgesetzes Schleswig-Holstein (2040)

− EU-Gebäuderichtlinie (EPBD) muss umgesetzt werden

• gibt die Richtung für eine Weiterentwicklung des GEG vor

• Großteil neuer Vorgaben bis 29. Mai 2026 in nationales Recht überführen

• Reduktion des durchschnittliche Primärenergieverbrauch des gesamten 

Wohngebäudebestand 

▪ bis 2030 um mindestens 16 Prozent 

▪ bis 2035 um mindestens 20 bis 22 Prozent 

▪ Auch wenn die Überarbeitung des GEG noch nicht vorliegt, Rahmenbedingungen zeigen 

alle in eine Richtung → erneuerbare Energieträger 

▪ Zitat: „Hauseigentümer und Hauseigentümerinnen tun deshalb gut daran, nicht zu sehr 

auf Erleichterungen zu hoffen und geplante Investitionen nicht auf die lange Bank zu 

schieben.“ aus Stiftung Warentest, 21.04.2025 online, https://www.test.de/Gebaeudeenergiegesetz-Was-

Hausbesitzer-wissen-muessen-5655820-0/



Gebäudeenergiegesetz – GEG
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▪ „Das GEG enthält Anforderungen an die energetische Qualität von Gebäuden, die Erstellung und 

die Verwendung von Energieausweisen sowie an den Einsatz erneuerbarer Energien bei der 

Wärmeversorgung von Gebäuden. Zielsetzung des Gesetzes ist es, einen wesentlichen Beitrag 

zur Erreichung der nationalen Klimaschutzziele zu leisten.“ *

▪ Kein reiner Bezug zur Gebäudeheizung, nur ein Teilaspekt des Gesetzes betrifft die 

Gebäudeheizung.

▪ Ein Heizungsgesetz gibt es nicht!

▪ Das GEG setzt im Wesentlichen die Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden 

(Energy Performance of Buildings Directive - EPBD) um.



EU-Richtlinie zur Gesamtenergieeffizienz von 
Gebäuden (EPBD) als Grundlage nationalen Rechts

▪ EU-Gebäuderichtlinie ist eine Grundlage für die Reform bzw. Anpassung 

▪ Ziel ist die Dekarbonisierung des Gebäudesektors. Die Richtlinie trat am 28.5.2024 in Kraft. 

▪ Bis 29.05.2026 nationale Umsetzung; das macht bereits eine Überarbeitung des GEG 

erforderlich!

▪ Neben weiteren Punkten ist hieraus zu erwarten, dass die Anforderungen an Sanierung der 

Wohngebäude steigen.

▪ EU-Vorgabe für Wohngebäude:

− Primärenergieverbrauch des gesamten Bestands im Vergleich zu 2020 bis 2030 um 

mindestens 16 % und bis 2035 um 20 bis 22 % zu reduzieren. 

− Nationale Maßnahmen erforderlich, um mindestens 55 % dieser Einsparungen durch die 

Sanierung von 43 % der Wohngebäude mit der schlechtesten Energieeffizienz zu erzielen. 

▪ Stand zur GEG Reform:

▪ Regierungsentwurf bis Ende Februar 2026 geplant.
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Der vermutete zeitliche Ablauf, wenn der Rahmen 
bleibt und die Zieltermine eingehalten werden

▪ Seit 2022: bei Heizungstausch mind. 15 % EE Anteil für Gebäude mit Baujahr vor 2009 

(Energiewende- und Klimaschutzgesetz –EWKG- in Schleswig-Holstein)

▪ 2026: Novelle des GEG

▪ Ab 2027: CO2-Preise steigen durch EU-Emissionshandel (ETS-2)

− Verteuerung von Gas und Öl

▪ Ab 01.07.2028 gilt 65%-EE Regel bei Heizungstausch in Neumünster

▪ Bis 2030: Energieverbrauch muss um 16% sinken durch Sanierung der „worst buildings“ 

(Vorgabe EU)

▪ Bis 2045: Anzahl der fossilen Heizungen reduziert sich stark

− schrittweise Verteuerung von Gas, da Netznutzungsendgelte auf verbleibende Kunden 

umgelegt werden

− Gasversorger legen Gastransformationspläne bzw. Stilllegungspläne vor

▪ Ab 2045: Betriebsverbot für fossile Heizungen
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Zukunft des Gasnetzes

▪ Aktuell:

− Ca. 40.000 km Transportnetze

− Ca. 500.000 km Verteilnetze

▪ EE-Gas im Gasnetz?

− Biomethan → Nischenanwendung

− Synthetisches Erdgas → Nischenanwendung

− Wasserstoff

• Für einzelne Industriezweige

• Versorgungssicherheit in den Sektoren Strom und Wärme

• vereinzelt im Verkehr

▪ Gas-/Wasserstoff-Binnenmarktpaket der EU muss bis Mitte ‘26 in nationales Recht 

umgesetzt sein

− Regelung zur Entwicklung von Wasserstoffverteilnetzen (FAUNA)

− bei zu erwartender sinkender Gasnachfrage → Stilllegungspläne 

− Anschlussverpflichtung vs. Anschlussverweigerung/-kündigung
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Wie kann meine Heizung in Zukunft aussehen? 
Pauschale Erfüllungsoptionen (§71 Abs. 3)
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Wärmepumpe
Stromdirektheizung*
*max. 2 WE, sehr gut 

gedämmte Gebäude

Wärmenetz- 

anschluss

Solarthermie

Flüssige/ gasförmige Biomasse 

oder grüner Wasserstoff

Heizung mit 

fester Biomasse

Hybridheizung mit Wärmepumpe 

oder Solarthermie und weiterer 

fossilfreier Komponente



Welche Biomasse / Holzheizung?

▪ Biomasse-Zentralheizung

▪ Wasserführender Kamin

▪ Kamin

▪ Biomasseheizungen sind förderfähig (Zentralheizungen und ggf. wasserführende Kamine), 

wenn nach Einbau 65% EE im gesamten Heizungssystem erreicht werden.

▪ Die Förderung erfolgt nach Bundesförderung effiziente Gebäude – BEG

▪ https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/effiziente_gebaeude_node.html

▪ Grundförderung 30% für Biomasseheizungen, weitere Förderungen je nach indiviudueller 

Situation
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Lagerraum für Brennstoff
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▪ Größe des Pelletlagers berechnen bzw. Anforderungen an Pelletlager:

− https://www.mein-eigenheim.de/heizen/platzbedarf-pelletlager-groesse-berechnen.html



Gesamtsystem vs. Kombination
Wie viel % liefert meine Holzheizung?

▪ Einbau einer Biomasse-Zentralheizung: 100% erreicht

− Ggf. Kombination mit Solarthermie oder TWW-Wärmepumpe zur Erhöhung der Effizienz

▪ Ich „kombiniere mich“ zu den 65% (Achtung, bis 2045 dann weiter 35% ergänzen!)

− Solarthermie: 15% (da Winter nicht verfügbar)

− Wassergeführte Kamin- oder Pelletöfen, mind. 5 kW, nicht handbeschickt: 20%

− Kaminofen: 10%
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Heizen mit Holz – was bringt mir das?

▪ Kaminöfen sind „gemütlich“, benötigen wenig Platz und sind günstig in der Anschaffung

▪ Aufwand der Nachbefeuerung, regelmäßige Wartung und Reinigung

▪ Beheizen meist nur einen Raum

▪ wenn wasserführend, dann Einspeisung eines Teils der Wärme in Warmwasserspeicher

▪ Kann in der Übergangszeit die Heizungsanlage teilweise ersetzen

▪ Brennstoff gilt als erneuerbare Energie, Anlage stößt jedoch CO2 und Feinstaub aus
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Kostenvergleich:

▪ Heizöl Heizwert ca. 9,8 kWh pro Liter

▪ 1 SRM Buche = 1398,3 kWh

▪ 1 SRM Buche = 1398,3 kWh = 142,7 l Heizöl

▪ 1 SRM Buche ca. 145 € plus 20€ Lieferung*

▪ 142,7 Liter Heizöl ca. 150 - 170 € inkl. Lieferung

▪ Fazit: Mit Holz Kaminofen (Einzelraum) heizen lohnt sich im Übergangszeitraum und/ 

oder, wenn ich das Holz kostengünstig beziehen kann oder wenn der Heizölpreis 

überdurchschnittlich ansteigt.

(*Kaminholz Kolter, Neumünster, online)
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Rechnen Sie selbst für ihre gesamtes Gebäude:

▪ Umrechnung Brennwert/ Heizwert für verschiedene Holzarten und Mengen (SRM, 

Raummeter, Festmeter)

− https://www.heizsparer.de/energie/brennholz/heizwert-und-brennwert-rechner-

brennholz

▪ Heizkostenrechner:

− Kostenvergleich zwischen Heizungstypen

− https://www.heizsparer.de/service/rechner/rechner-heizkosten-verschiedener-

heizungsarten-vergleichen

▪ Kosten für Brennstoffe:

▪ Wärmepumpenstrom: Webseite der SWN

▪ Ölpreis, Gaspreis, Pelletpreis, Holzpreis finden sich im Internet per Suche
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Fazit

▪ Heizen mit Holz umfasst verschiedene Optionen zur Wärmeerzeugung

▪ Biomasse als Zentralheizung ist eine Möglichkeit, muss aber bezüglich Wartung und 

Platzbedarf (Pelletlager) im Einzelfall geprüft werden

▪ Pelletpreise → Preisentwicklung unklar, da Pellets auch als Brennstoff für kleine 

Wärmenetze (KWP) vorgesehen sind, eine Verknappung ist zu erwarten!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontaktdaten:

Dr. Sylvie Drahorad

Projektleiterin

Sylvie.Drahorad@gef.de

GEF Ingenieur AG

Ferdinand-Porsche-Str. 4a

D-69181 Leimen

https://www.wald-prinz.de/festmeter-raummeter-schuttraummeter-co/551
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